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MEDIENINFORMATION 

 

Köln, 20. Mai 2025 

 

Authentisch, Kompetent, Nahbar: Adenauer-Enkel will mit 

Team neuen Vorstand des 1. FC Köln bilden  

 

▪ Sven Adenauer, Thorsten Kiesewetter und Martin Hollweck wollen 

Mitgliedern erstmals echte Wahlmöglichkeit eröffnen  

▪ 1. FC Köln soll nicht nur sportlich und finanziell erfolgreich werden, 

sondern auch nahbarer für die Fans sein 

▪ Unterschriftenaktion läuft bis zum 24. Juli auf www.fcwahl25.de 

 ______________________________________________________________ 
 

Die Mitgliederversammlung des 1. FC Köln steht voraussichtlich im September 

auf dem Programm. Auf dieser richtungsweisenden Veranstaltung werden mit 

der Wahl des neuen Präsidiums die Weichen für die Zukunft des Kölner 

Traditionsvereins gestellt. Ein Trio um Sven-Georg Adenauer, Enkel des ersten 

deutschen Bundeskanzlers und ehemaligen Kölner Oberbürgermeisters Konrad 

Adenauer, will die Geschicke des „Effzeh“ in den kommenden Jahren gestalten. 

„Der 1. FC Köln ist viel mehr als ein Fußballclub. Er ist das Lebenselixier für 

seine mehr als 150.000 Mitglieder und viele Menschen darüber hinaus. Wir 

wollen dazu beitragen, dass der ‚Effzeh‘ wieder zurück zu einer inneren Einheit 

findet und die sportliche Bedeutung bekommt, die sich die Fans, die Region 

und die Stadt wünschen“, erklärt Adenauer.  

 

Der 65-Jährige kommt aus Bonn und ist mit dem Verein aufgewachsen. „Der 

FC hat mich immer schon begeistert und fasziniert. Aber leider sehr oft auch 
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geärgert und enttäuscht. Letzteres wollen wir ändern, wenn uns die Mitglieder 

die Chance dazu geben.“ Der studierte Jurist weiß, wie man Erfolgsgeschichten 

schreibt und große Organisationen leitet. Er wurde als Landrat des Kreises 

Gütersloh fünf Mal gewählt. Adenauer hat in seiner Amtszeit maßgeblich dazu 

beigetragen, dass der rund 372.000 Einwohner zählende Kreis der 

wirtschaftsstärkste in Nordrhein-Westfalen ist.  

 

Seine Kompetenzen will er nun bei dem Kölner Traditionsclub einbringen. Und 

das authentisch und anfassbar. „Im Oktober endet meine berufliche Laufbahn, 

weil ich mich nicht mehr zur Wiederwahl stelle. Dann will ich mich voll und ganz 

dem ‚Effzeh‘ widmen.“ Dieser hundertprozentige Einsatz eines Präsidenten 

wäre ein Novum in der Vereinshistorie.  

 

Thorsten Kiesewetter und Martin Hollweck im Adenauer-Team  

Er will bei der Mitgliederversammlung im Team mit Thorsten Kiesewetter (53) 

und dem gebürtigen Kölner Martin Hollweck (57) zur Wahl antreten. 

Kiesewetter ist erfolgreicher Unternehmensberater und steht für wirtschaftliche 

Kompetenz, Hollweck ist gelernter Metzgermeister und mit seiner Fan-Nähe ein 

idealer Vertreter der Mitgliederinteressen. 

 

„Wir wollen, dass die Mitglieder im September erstmals eine echte Wahl haben. 

Das war bis heute noch nie der Fall, weil jeweils nur über ein Präsidiumstrio 

abgestimmt wurde“, findet Adenauer. Damit er und sein Team sich bei der 

Mitgliederversammlung vorstellen können, müssen sie laut Satzung bis zum 31. 

Juli Unterschriften von drei Prozent der Mitglieder sammeln. Das sind laut 

aktuellem Stand 4.500. „Viele Mitglieder sind mit der Entwicklung und der 

Außendarstellung des 1. FC Köln in den vergangenen Jahren unzufrieden. Wir 

wollen den Verein von innen heraus verändern und diesen gemeinsam mit der 

Geschäftsführung, den Gremien und den Mitarbeitenden in allen Bereichen 
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erfolgreich, sympathisch, serviceorientiert und nahbar aufstellen“, sagt 

Adenauer. Um diese Möglichkeit zu erhalten, ist das Mitwirken der Mitglieder 

unerlässlich.  

 

Kompetenzteam unterstützt das Trio 

Adenauer, Kiesewetter und Hollweck steht ein hochkarätig besetztes 

Kompetenzteam zur Seite. „Ich bin dankbar, dass diese Expertinnen und 

Experten uns ehrenamtlich aus Leidenschaft zum 1. FC Köln unterstützen“, 

sagt Adenauer. Zum Team hinter dem Präsidiums-Trio zählt unter anderem 

Roland Koch (72). Der Fußballlehrer war langjähriger Co-Trainer von Christoph 

Daum, wurde mit dem 1.FC Köln zwei Mal Vizemeister und gewann die 

Meisterschaft mit dem VFB Stuttgart sowie mit Besiktas Istanbul. „Roland ist für 

uns mit seiner unfassbaren Erfahrung im Profifußball und natürlich seinen 

Kenntnissen vom 1. FC Köln ein absoluter Gewinn“, sagt Adenauer. 

 

Zum Team gehören unter anderem auch Immobilien-Unternehmerin Caroline 

Römer-Willemsen, die Unternehmensberater Roland Müller und Martin Kremer, 

IT-Systemelektroniker Michael Rainer Weber sowie Wirtschaftsprofessor 

Tobias Kollmann. 

 
 
Die Bewerber:  
 
Dr. Sven-Georg Adenauer (65): Der gebürtige Bonner hat vier Kinder. Der Volljurist 
ist Mitglied des 1. FC Köln und seit 1. Oktober 1999 Landrat des Kreises Gütersloh. 
Adenauer war Handball-, Tischtennis- und Fußballspieler sowie Leichtathlet. Sven-
Georg Adenauer beendet im Oktober seine Landratstätigkeit nach mehr als 26 Jahren 
und verlegt seinen Lebensmittelpunkt von Gütersloh nach Erftstadt.  
 
Thorsten Kiesewetter (53): Der Diplom-Kaufmann ist verheiratet und hat einen Sohn. 
Er ist lebenslanges Mitglied beim 1. FC Köln und unterstützt seit vielen Jahren das 
Hänneschen-Theater und die Karnevalsgesellschaft Rocholomäus. Der Finanzexperte 
hat bei KPMG und international aufgestellten Unternehmen gearbeitet. Thorsten 
Kiesewetter ist seit 2024 selbstständig als Unternehmensberater und Interim-Manager. 
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Martin Hollweck (57): Der gebürtige Kölner lebt in einer Partnerschaft und hat zwei 
Söhne. Der Fleischermeister arbeitet im Familienbetrieb in Müngersdorf, wo er auch 
aufgewachsen ist. Hollweck ist lebenslanges Mitglied beim 1. FC Köln und verfolgt die 
Spiele seit seiner Kindheit. Er ist seit 2022 ehrenamtlicher Richter am Amtsgericht Köln 
und seit 2025 ehrenamtlicher Richter am Oberverwaltungsgericht Münster. 
 
 
Das Kompetenzteam: 
 
Caroline Römer-Willemsen (53): Die gebürtige Kölnerin ist verheiratet und hat drei 
Kinder. Sie ist Mitglied des 1. FC Köln und leitet das Familien-Immobilienunternehmen 
Fuchsius. Römer-Willemsen engagiert sich ehrenamtlich in mehreren charitativen 
Organisationen. So ist sie zum Beispiel Repräsentantin für It’s für Kids in Köln.  
 
Roland Koch (72): Roland Koch ist Diplom-Fußballlehrer. Der Wahlkölner prägte als 
Weggefährte von Christoph Daum Vereine wie den 1. FC Köln, VfB Stuttgart, Bayer 
Leverkusen, Fenerbahçe und Beşiktaş Istanbul. Koch verantwortete zuletzt den 
Aufbau und die Leitung des Nachwuchsleistungszentrums von Viktoria Köln. 
 
Prof. Dr. Tobias Kollmann (55): Professor für Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftsinformatik, verheiratet, zwei Söhne und seit 2005 FC-Mitglied. Als 
ehemaliger Präsident von Viktoria Köln (2010-2012) und ehemaliges Mitglied im 
Aufsichtsrat des 1. FC Köln (2013-2014) verfügt er über umfangreiche Erfahrung als 
Sportfunktionär und in der Vereinsführung. 
 
Martin Kremer (47): Der gebürtige Kölner ist verheiratet, hat zwei Kinder und ist 
Mitglied des 1.FC Köln. Er ist Steuerfachangestellter, Bilanzbuchhalter, SAP-Berater 
und aktuell Vorstandsmitglied der impulis business consulting AG. Martin Kremer 
engagiert sich ehrenamtlich für das Reiterkorps Jan von Werth.  
 
Roland Müller (68): Roland Müller ist gebürtiger Kölner und hat eine erwachsene 
Tochter. Der Diplom-Betriebswirt ist Mitglied des 1. FC Köln und national und 
international erfahrener Unternehmenslenker, Vertriebsprofi und Veränderungs-
manager. Er ist heute aktiver Management-Berater und Business Angel.  
 
Michael Rainer Weber (58): Der gebürtige Kölner ist ledig, hat eine Tochter und einen 
Sohn, die beide erwachsen sind. Der gelernte IT-Systemelektroniker ist Mitglied des 
1.FC Köln und begleitet den Club seit Jahrzehnten bei nahezu allen Spielen. Er ist in 
der Fan-Szene bestens vernetzt.  
 
Weitere Informationen: 
www.fcwahl25.de 
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